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VUFO – Unser Unternehmen

gegründet 2005

Partnerunternehmen

der TU Dresden AG

Dresden 29 Mitarbeiter

ISO 9001:2015 

zertifiziert
> 500 Projekte

Weiterbildung

30 geringfügig

Beschäftigte

> 280 Publikationen

> 23.000 

Unfallaufnahmen
BeratungUnfallerhebung
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Vorstellung Verkehrsunfallforschung – Das GIDAS-Projekt

Bundesanstalt für 

Straßenwesen

Forschungsvereinigung 

Automobiltechnik e.V.

≈ 2.000 Verkehrsunfälle mit Personenschaden pro Jahr seit Juli 1999 

(Hannover: 1999 – 2019, seit Juli 2023 Hannover und München)

≈ 42.000 rekonstruierte Unfälle in der Datenbank

• Grundlagen für Gesetzgebung, Systeme der aktiven und 

   passiven Fahrzeugsicherheit & automatisiertes Fahren

• Interdisziplinär (Technik, Medizin, Infrastruktur, Psych.)

• Repräsentativ für das deutsche Unfallgeschehen 

• Weltweit führendes In-Depth-Unfallforschungsprojekt

• Vorbild für Unfallerhebungen in IND, CZE, CHN, BRA

Kooperation zwischen Staat & Industrie
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Vorstellung Verkehrsunfallforschung – Das GIDAS-Projekt

Alarmierung durch die Polizei (Führungslagezentren) und Rettungsleitstellen

Umfassende technische Unfalldokumentation an der Unfallstelle

Medizinische Erhebung & psychologische Befragung vor Ort / im Krankenhaus / per Befragung

Codierung von durchschnittlich 3.500 Einzelinformationen pro Unfall

Komplett anonymisierte Datenverarbeitung; Rekonstruktion jedes Unfalls (i.d.R. mit PC Crash®)

Erstellung einer digitalen Fallakte mit Ø 150-170 Fotos pro Unfall + weiteren Dokumenten
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seit

07/2023

Vorstellung Verkehrsunfallforschung – Das GIDAS-Projekt

seit

07/1999

07/1999 – 12/2019

seit 07/2023

➔ Drei Erhebungsgebiete, die 

in Summe repräsentativ für 

das deutsche Verkehrs-

unfallgeschehen sind.
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GIDAS – Stand 30.06.2024

Vorstellung Verkehrsunfallforschung – Das GIDAS-Projekt
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Phase 4

In-Crash-Phase

Phase 1

Normalfahrt

Phase 5

Post-Crash-Phase

𝑡𝑢 ≜ PONR

Kollision

unvermeidbar

Phase 3

Pre-Crash-Phase

Phasen des Verkehrsunfalles

𝑡𝑐𝑜𝑙𝑙

Kollision

𝑡𝑐𝑟𝑖𝑡

Kritisches

Ereignis

Phase 2

Kritische Phase

Tertiäre SicherheitAktive Sicherheit Integrale Sicherheit Passive Sicherheit

𝑡0

• EES ist eine wichtige Größe für die Analyse der Kollisionsphase

• Wichtiger Rekonstruktionsparameter

• Schlüsselgröße zur Ermittlung der Unfallschwere

• Beschreibung der Deformationsenergien

• In der Unfallforschung ist die EES Ausgangspunkt von Prädiktionsmodellen für Verletzungen

• Verletzungsrisikofunktionen

EES – Anwendung und Bedeutung in Unfallanalytik und Unfallforschung
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• Bedeutung der EES-Werte in der Unfallforschung steigt stark

• Einige EES-Methoden sind etabliert und teilweise neue Ansätze vorhanden

• Energieraster

• Faustformel

• FE-Simulation

• Crash3-Methode

• 3D-EES-Modell

• Expertenschätzung

• visueller Vergleich

• EES-CNN

• Untersuchung der Möglichkeiten einer Qualitätssicherung

Motivation der Arbeit
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▪ 49.000 grundsätzlich verfügbare EES-Werte 

(Kollisionen)

▪ Sehr häufig EES-Werte <50 km/h 

(Fußgänger, Fahrrad)

Datengrundlage – GIDAS Datenbank
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Auswahl der Fahrzeugmodelle - Festgelegte Randbedingungen:

• Deformation im Frontbereich

• 100 % Überdeckungsgrad

• EES-Wert (GIDAS) liegt zwischen 10 𝑘𝑚/ℎ ≤ 𝐸𝐸𝑆𝐺𝐼𝐷𝐴𝑆 ≤ 60 𝑘𝑚/ℎ

• Aufprallrichtung in Fahrzeuglängsachse

• Keine Kollisionsüberlagerung 

→ Zufällige Auswahl von 40 Datenbankeinträgen

Datengrundlage – GIDAS Datenbank
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Kompaktklasse:

• VW Golf III

• VW Golf VII

• Opel Astra F

• Opel Astra J

Datengrundlage – GIDAS Datenbank
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Kleinwagen-Klasse:

• Opel Corsa B

• VW Polo 6N

• VW Polo 9N

• Skoda Fabia 5J

Datengrundlage – GIDAS Datenbank
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Die akzeptierte Abweichung der EES-Werte, ermittelt mit 2 unterschiedlichen Methoden wird 

generell festgelegt mit:

Methodik der Qualitätssicherung

Quelle: BURG, H., MOSER, A., STEFFAN, H.: Comparison of different impact types regarding velocity change and deformation energy to evaluate occupant loads and damage 

severity. EVU. Brasov 2012, S. 24

EES-Wert aus GIDAS Zulässige Abweichung

0 𝑘𝑚/ℎ ≤ 50 𝑘𝑚/ℎ ± 5 𝑘𝑚/ℎ

≥ 50 𝑘𝑚/ℎ ± 10 %
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S. 3:

Ermittlung von 𝐸𝐸𝑆𝑗

S. 2: 

Ermittlung von 𝐸𝐸𝑆𝑖

Schritt 1: 

Auswahl eines 
Datenbankeintrages 

S. 4: Qualitätsbewertung von 𝐸𝐸𝑆𝑖  und 𝐸𝐸𝑆𝑗  

Kriterium 
erfüllt?

Datenbank-
wert innerhalb 
des Intervalls?

Verwendung 
einer anderen 
EES-Methode 

möglich? 

ja nein
ja

Datenbankwert 
qualitätsgesichert

Qualitätssicherung 
nicht möglich

ja

nein

nein

Methodik der Qualitätssicherung
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Methodik der Qualitätssicherung
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Methodik der Qualitätssicherung
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Ausgewählte Verfahren

• Crash3-Methode

• 3D-EES-Modell

• Expertenschätzung

• visueller Vergleich
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Ausgewählte Verfahren

• Crash3-Methode
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Exkurs – EES CNN Modul  
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VW Golf VII Variant

GIDAS EES-Wert: 23 km/h (+/- 5km/h):

EESMethode1= 18,5 km/h (ReconData)

EESMethode2= 21 km/h (3-D-EES-Modell)

Ergebnisse der Validierung – Beispiel (< 50 km/h)
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Expertenschätzung mit ReconData

• Abweichung 

• Anzahl der schätzenden Experten

Bildquelle: Eigene Darstellung

Ergebnisse der Validierung



32Bildquelle: Eigene Darstellung

Ergebnisse der Validierung

Expertenschätzung mit CRASH 3

• Abweichung 



33Bildquelle: Eigene Darstellung

Expertenschätzung mit 3D-EES-Modell

• Abweichung 

Ergebnisse der Validierung



34Bildquelle: Eigene Darstellung

Ergebnisse der Validierung (Auszug)
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Zusammenfassung:

• 40 zufällig ausgewählte GIDAS-Untersuchungsfälle mit festgelegten Randbedingungen

• 39 x ReconData, durchschnittlich ~23% Differenz

• 12 x Crash 3, durchschnittlich ~25% Differenz

• 37 x 3D-EES-Modell, durchschnittlich ~38% Differenz

• 1 x visueller Vergleich, 54% Abweichung

• Verwendung der Methoden zur Qualitätssicherung in unterschiedlicher Häufigkeit

• 22 Untersuchungsfälle konnten positiv mit 2 unabhängigen EES-Methoden bewertet werden

• 14 Untersuchungsfälle konnten qualitätsgesichert werden → Anteil von 35 %

Ausblick – nächste Schritte:

• Einbindung EES-CNN Moduls in Qualitätsalgorithmus

• Ausweitung der Qualitätssicherung auf weitere Fälle

• Verbesserung der Qualitätssicherung in GIDAS sukzessive aufbauen

Zusammenfassung und Ausblick
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Vielen Dank!
Dipl.-Ing. Thomas Unger

Bereichsleiter Datenanalyse und Simulation

Verkehrsunfallforschung an der TU Dresden GmbH

Semperstraße 2a

01069 Dresden

Tel.:     +49 351 438989 35

Mobil: +49 170 2282 654

Email: thomas.unger@vufo.de

http://vufo.de 

http://vufo.de/
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